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Index SMI SPI DJ Euro Stoxx 50 FTSE 100 S&P 500 Topix



21.2./22.2. 8'567.2 9'381.6 3'339.3 7'274.8 2'365.4 1'557.1



Vortag 0.6% 0.6% 0.8% -0.3% 0.6% 0.1%



seit 1.1.** 4.2% 4.6% 1.5% 1.8% 5.7% 2.5%



52W Hoch 8'585.3 9'398.2 3'346.0 7'354.1 2'366.7 1'559.5



52W Tief 7'475.5 7'980.6 2'678.3 5'788.7 1'891.0 1'192.8



Zinsen



Libor/Swap CHF 3 Mte. CHF 10 J. EUR 10 J. EUR 3 Mte. GBP 10 J. JPY 10 J. USD 10 J. USD 3 Mte.



22.2. 08:30 -0.726 0.155 0.768 -0.329 1.280 0.285 2.425 1.050



Vortag 0.000 0.013 0.007 0.000 0.001 -0.005 0.017 -0.002



seit 1.1. 0.003 0.007 0.105 -0.010 0.048 0.065 0.088 0.052



52W Hoch -0.720 0.268 0.862 -0.199 1.648 0.335 2.542 1.056



52W Tief -0.809 -0.469 0.212 -0.329 0.659 -0.129 1.234 0.623



Devisen



Währung EUR/CHF EUR/USD GBP/CHF JPY/CHF USD/CHF



22.2. 08:30 1.0637 1.0521 1.2640 0.8914 1.0110



Vortag -0.0% -0.5% 1.0% 0.5% 0.5%



seit 1.1. -0.8% 0.0% 0.4% 2.4% -0.8%



52W Hoch 1.1129 1.1616 1.4613 0.9793 1.0344



52W Tief 1.0624 1.0341 1.1446 0.8457 0.9444



Nicht-traditionelle Anlagen



Index Basismetalle (RICI, USD) Erdöl (WTI, USD) Gold (OZ., USD) Immobilien CH (CHF) Palladium (Oz., USD) Private Equity (LPX50, EUR) Silber (Oz., USD)



21.2./22.2. 1'063.0 54.3 1'235.2 370.1 781.9 2'130.4 18.0



Vortag 0.9% 1.0% -0.0% -0.4% 0.2% 0.7% 0.1%



seit 1.1. 9.4% 1.1% 7.2% 3.3% 14.4% 7.3% 13.0%



52W Hoch 1'087.0 55.2 1'375.4 374.6 797.2 2'132.2 21.1



52W Tief 799.7 29.5 1'121.0 337.6 481.4 1'543.5 14.6



* wöchentlich ** Total Return



Marktkommentar Geld-/Kapitalmärkte



Gute Zahlen aus dem Euroraum Gute Einkaufsmanagerindizes aus dem Euroraum brachten eine gute Stimmung. Die Konjunkturerholung in der Eurozone im Februar war nicht unbedingt erwartet worden. Der Sammelindex für die Produktion in der Privatwirtschaft stieg von 54.4 im Vormonat auf 56 Punkte. In Deutschland stieg der Sammelindex von 54.8 im Vormonat auf 56.1 Punkte. Portugal konnte eine Tranche von 1.7 Mia Euro von den Hilfsgeldern vom IWF vorzeitig zurückzahlen. Dagegen hat die US Wirtschaft im Februar an Schwung eingebüsst. Der Index für die Produktion in der Privatwirtschaft sank von 55.8 im Vormonat auf 54.3 Punkte. Am US-Rentenmarkt tendierten die Notierungen leicht tiefer, was die Rendite zehnjähriger Staatsanleihen um 2 Bp auf 2.45 % ansteigen liess. Die CHF Kapitalmarktsätze stiegen um 1 Bp. Heute wird der deutsche Ifo Index für den Monat Februar und das Protokoll der letzten Fed Sitzung veröffentlicht. (Bruno Rey)
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Devisenmärkte



US Dollar weiter gesucht Die Dollar-Stärke fand am Dienstag ihre Fortsetzung, nachdem der Präsident der FED Philadelphia, Patrick Harker, eine US-Zinserhöhung für den März nicht ausgeschlossen hatte. Dem vermochten auch die in der Eurozone und Deutschland über den Erwartungen ausgefallenen PMI-Daten nichts entgegen zu halten. Gegenüber dem Franken wurde der US Dollar bis auf 1.0106 gehandelt, EUR/USD durchbrach im Gegenzug den Support bei 1.0550 und erreichte das Tagestief bei 1.0526. Wenig verändert handelte EUR/CHF. Nach einem kurzen Abrutscher bis auf 1.0633 stabilisierte sich das Währungspaar wieder um 1.0640. Über Nacht hatten FED-Kommentare den US Dollar kurzfristig belastet. So äusserten sich verschiedene FED-Mitglieder nicht mehr ganz so optimistisch in Bezug auf weitere Zinserhöhungen. Mittlerweile handelt der Dollar aber wieder auf den gestrigen Höchstständen. Heute Vormittag folgen die Verbraucherpreise aus der Eurozone, bevor dann am Abend die Minutes der letzten FED-Sitzung veröffentlicht werden. (Daniel Hegglin)



Aktienmärkte



Wall Street erneut auf Rekordjagd Kurz vor der Veröffentlichung der Sitzungsprotokolle der US-Notenbank haben sich die Anleger in Tokio zurückgehalten. Der Nikkei schloss am Mittwoch 0.01 Prozent tiefer auf 19'379.87 Punkten. An der Wall Street machte sich ein Nachholbedarf unter den Investoren bemerkbar, denn am Montag waren die Börsen wegen eines Feiertags geschlossen. Dank ermutigenden Bilanzen von Einzelhändler konnte die Rekordjagd am Dienstag fortgesetzt werden. Der Dow Jones schloss 0.58 Prozent höher auf 20'743.00 Punkten. Der breiter gefasste S&P 500 erhöhte sich um 0.60 Prozent auf 2'365.38 Zähler. Der Nasdaq verbesserte sich um 0.47 Prozent auf 5'865.95 Punkte. In Frankfurt konnte der Dax während des Handels ein zwei Jahreshoch verzeichnen, welches jedoch unter der 12'000 Punkte Marke lag. Zum Handelsschluss notierte der Index auf 11'967.49 Punkte, 1.18 Prozent fester. Knackt der Dax heute die Marke von 12'000 Punkten nachhaltig? (Michèle Rimann)



Neuemissionen CHF



Valor



Schuldner



035342806 0.550% Enel International Finance NV 035394539 3.000% Gategroup Finance SA 035259592 0.550% SGS SA



Rating Verfall



Emissionspreis BBB 03.09.24 100.120 B+ 28.02.22 A 03.03.26



100.000 100.153



Rendite Zeichnung 0.53% 28.02.17 3.00% 23.02.17 0.53% 01.03.17



Aktuelle Preise auf Anfrage



Handel Die in dieser Publikation verwendeten Informationen stammen aus Quellen, welche die Luzerner Kantonalbank AG (LUKB) als zuverlässig erachtet. Trotz sorgfältiger Bearbeitung übernimmt die LUKB keine Garantie für die Richtigkeit und Vollständigkeit dieser Veröffentlichung und der dargestellten Informationen. Die Publikation hat ausschliesslich informativen Charakter und ersetzt keinesfalls die persönliche Beratung durch unsere Kundenberater vor einem allfälligen Anlage- oder anderen Entscheid. Die Informationen können sich jederzeit und ohne vorherige Ankündigung ändern. Des Weiteren ist darauf hinzuweisen, dass die Informationen durch die Handelsabteilung der Luzerner Kantonalbank AG erstellt wurden und nicht das Ergebnis unserer/einer Finanzanalyse sind.
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Informationen der Finanzanalyse Company News ABB



Unterschlagung von Geldern



Kurs:



CHF



Ticker:



ABBN



23.14



Timing: Neutral



Beim Elektrotechnikkonzern ABB ist es in der Tochtergesellschaft in Südkorea zur Unterschlagung und Veruntreuung von Geldern gekommen. Diese dürften im Geschäftsjahr 2016 zu einer Belastung vor Steuern von etwa USD 100 Mio. USD führen. Laut den Angaben wird der Treasurer der südkoreanischen ABB-Tochter verdächtigt, Unternehmensgelder veruntreut zu haben. Er habe dabei Unterlagen gefälscht und mit Dritten zusammengearbeitet. ABB hat unmittelbar darauf eine umfassende Untersuchung eingeleitet. Zudem arbeitet man mit der örtlichen Polizei unter Einbindung von Interpol zusammen. ABB hat sofort die Kontostände seiner weltweiten Bankkonten überprüft und kann bestätigen, dass diese spezielle Situation ausschliesslich auf Südkorea zutrifft. Als Konsequenz wird ABB den Geschäftsbericht spätestens bis am 16.03.17 publizieren. (Arno Endres)



UBS



Sammelklage wegen Euribor Manipulation abgewiesen



Kurs:



CHF



Ticker:



UBSG



15.98



Timing: Attraktiv



Die Schweizer Grossbank UBS kann bei einer juristischen Auseinandersetzung wegen Vorwürfen betreffend mutmasslicher Manipulationen des Referenzzinses Euribor aufatmen. Ein US-amerikanisches Bundesgericht hat eine entsprechende Klage gegen mehrere Grossbanken, unter denen sich auch die UBS befindet grösstenteils zurückgewiesen. Wie der New Yorker Richter Kevin Castel in diesem Zusammenhang erklärte, werden mehrere Forderungen einer entsprechenden Sammelklage scheitern, da Beweise fehlten. Fazit: Mit der Entscheidung des New Yorker Richters kommt die UBS einen weiteren Schritt bei der Bewältigung juristischer Altlasten voran. Allerdings ist in den USA nach wie vor ein Rechtsstreit im Zusammenhang mit dem Verkauf von hypothekarisch gedeckten Wertpapieren (MBS) hängig. (Arno Endres)



Airbus Group Kurs:



EUR



Ticker:



AIR



Wertberichtigung auf A400M belastet Ergebnis 67.24



Timing: Attraktiv



Der europäische Luft- und Raumfahrtkonzern Airbus profitiert weiter von einem florierenden Geschäft mit zivilen Flugzeugen. Der Auftragsbestand konnte bis Ende 2016 nochmals zulegen und beläuft sich mittlerweile auf über EUR 1'000 Mrd. Der Umsatz legte insgesamt um 3 % auf EUR 66.6 Mrd. zu. Der Bereich der zivilen Flugzeuge überzeugte mit einem Wachstum von 7 % auf EUR 49.2 Mrd. Der Erlös der Helikoptersparte gab hingegen um 2 % auf EUR 6.7 Mrd. nach, obwohl mehr Helikopter verkauft wurden als im Vorjahr. Die Gründe dafür waren ein geringeres Flugstundenvolumen im Servicegeschäft und ein ungünstiger AuslieferungsMix. Die Sparte Raumfahrt und Verteidigung musste einen Umsatzrückgang von 9 % auf EUR 11.9 Mrd. verkraften. Der Hauptgrund dafür waren aber Portfolioanpassungen. Der operative Gewinn gab um 44 % auf EUR 2.3 Mrd. nach. Bereinigt um Sondereffekte sank dieser aber lediglich um 4 %. Unter dem Strich blieb Airbus ein Gewinn von EUR 995 Mio., nach EUR 2.7 Mrd. im Vorjahr. Grund dafür waren vornehmlich hohe Wertberichtigungen auf dem A400M-Programm. Die anhaltenden Pannen des Militärtransporters haben Airbus dazu veranlasst eine Abschreibung im Umfang von EUR 2.2 Mrd. vorzunehmen. Fazit: Airbus will auch im laufenden Jahr die Auslieferungen im Bereich der zivilen Luftfahrt weiter steigern. Es sollen über 700 Flugzeuge ausgeliefert werden. Im letzten Jahr waren es 688 Flugzeuge. Angesichts des guten Auftragsbestandes und der starken Entwicklung im Bereich der zivilen Luftfahrt halten wir an unserem Timing «attraktiv» fest. (Reto Lötscher)



Bayer



Neue Produkte bleiben Wachstumstreiber



Kurs:



EUR



Ticker:



BAYN



107.95



Timing: Attraktiv



Der deutsche Life-Science-Konzern Bayer steigerte im letzten Geschäftsjahr den Umsatz um 1.5 % auf EUR 46.8 Mrd. Bereinigt um Währungs- und Portfolioeffekte legte dieser sogar um 3.5 % zu. Der operative Gewinn (EBITDA) vor Sondereinflüssen legte um 10.2 % auf EUR 11.3 Mrd. zu. Dabei überzeugte vor allem der Bereich der rezeptpflichtigen Medikamente, der auf operativer Ebene um 13.8 % auf EUR 5.3 Mrd. anstieg. Besonders stark entwickelte sich einmal mehr das Portfolio der neueren Produkte. Dazu gehören unter anderem der Gerinnungshemmer Xarelto oder das Krebsmittel Xofigo. Der operative Gewinn bei den rezeptfreien Medikamenten verringerte sich um 3.1 % auf EUR 1.4 Mrd., da höhere Herstellungskosten und negative Währungseffekte durch den Umsatzanstieg nicht ganz aufgefangen werden konnten. Der
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Agrarchemiebereich hielt sich auf Vorjahresniveau. Schwächen in Lateinamerika konnten durch eine gute Entwicklung in anderen Weltregionen aufgefangen werden. Unter dem Strich blieb Bayer ein Gewinn von EUR 4.5 Mrd. (+10.2 %). Das gute Ergebnis erlaubt es Bayer eine Dividende von EUR 2.70 pro Aktie (Vorjahr: EUR 2.50) vorzuschlagen. Fazit: Im laufenden Geschäftsjahr will Bayer weiter zulegen. Der operative Gewinn soll im mittleren einstelligen Prozentbereich wachsen. Gemäss Angaben des Konzerns kommt die Integration des Saatgutherstellers Monsanto gut voran. Diese Entwicklung dürfte in den kommenden Monaten entscheidend sein für den Kursverlauf des Konzerns. Wir halten an unserem Timing «attraktiv» fest. (Reto Lötscher)



Fresenius Kurs:



EUR



Ticker:



FRE



Weiteres Rekordergebnis, hohe Wachstumsziele 76.23



Timing: Attraktiv



Der deutsche Medizinkonzern Fresenius blickt auf ein weiteres Rekordjahr zurück und trifft mit den vorgelegten Zahlen die Markterwartungen. Der Umsatz stieg um 5 % auf EUR 29.1 Mrd. Der operative Gewinn legte sogar um 9 % auf EUR 4.3 Mrd. zu. Dabei überzeugte die Dialyse-Tochter Fresenius Medical Care. Diese steigerte den operativen Gewinn (EBIT) um starke 19 %. Das Unternehmen legte vor allem in Nordamerika im Bereich der Gesundheitsdienstleistungen deutlich zu. Der Bereich der Infusionslösungen steigerte zwar den Umsatz, musste aber auf operativer Gewinnebene einen leichten Rückgang (-2 %) hinnehmen. Währungseffekte belasteten das Ergebnis. In Nordamerika konnte aber dank der guten Entwicklung neuer Produkte ein ansprechendes Wachstum verzeichnet werden. Unter dem Strich blieb Fresenius ein Gewinn von EUR 1.6 Mrd. und damit 12 % mehr als im Vorjahr. Das gute Ergebnis erlaubt es dem Konzern eine um 13 % höhere Dividende von EUR 0.62 pro Aktie auszuweisen. Fazit: Basierend auf dem guten Ergebnis und der operativen Stärke des Konzerns steckt sich dieser bis 2020 hohe Ziele. Der Umsatz soll auf EUR 43 Mrd. bis EUR 47 Mrd. ansteigen und das Konzernergebnis auf EUR 2.4 Mrd. bis EUR 2.7 Mrd. Für das laufende Jahr erwartet Fresenius ein überdurchschnittliches Wachstum. Der Umsatz soll um 15 % bis 17 % und der Gewinn um 17 % bis 20 % zulegen. Aufgrund des guten Ergebnisses und den starken Wachstumsabsichten halten wir an unserem Timing «attraktiv» fest. (Reto Lötscher)



Telefonica Kurs:



EUR



Ticker:



TEF



Verkauf eines 40 %-Anteils von Telxius 9.38



Timing: Attraktiv



Der hoch verschuldete spanische Telekommunikationskonzern Telefonica verkauft einen Teil seiner Infrastrukturtochter Telxius. Der US-Investmentfonds KKR übernimmt 40% an Telxius und zahlt dafür EUR 1.27 Mrd. (25 % für EUR 790 Mio. und ein Kaufrecht auf weitere gut 15 % für mindestens EUR 485 Mio.). Telxius ist auf Tiefseekabel und Funkmasten spezialisiert, wird damit einschliesslich der Schulden mit EUR 3.67 Mrd. bewertet. Die Infrastrukturtochter Telxius hätte ursprünglich eigentlich im September an die Börse gebracht werden sollen. Wegen mangelnder Nachfrage nach den Aktien blies der Konzern den Börsengang aber ab. Fazit: Telefonica kann nun dank des Teilverkaufs seinen Schuldenberg in Höhe von EUR 50 Mrd. geringfügig abbauen. Mit diesem Teilverkauf will der Konzern zwei Fliegen mit einer Klappe schlagen. Zum einen sollen die Schulden sinken, nachdem vergangenes Jahr auch der milliardenschwere Verkauf der britischen Mobilfunktochter O2 geplatzt war. Andererseits will der Konzern aber nur bis zu 40 % an dem Geschäft abgeben, weil die Spanier die Kontrolle behalten wollen. Wir bestätigen das Timing «attraktiv» für den Titel. (Reto Lötscher)



Home Depot Kurs:



USD



Ticker:



HD



Gewinnplus und höhere Dividende 145.02



Timing: Neutral



Die weltgrösste Baumarktkette Home Depot profitiert von der anhaltenden Erholung des US-Immobilienmarktes und kann für das 4. Quartal. erneut gute Zahlen vorweisen. - Umsatz: USD 22.2 Mrd. (+5.8 % gegenüber dem Vorquartal) - Reingewinn: USD 1.7 Mrd. (+19 %) bzw. USD 1.44 pro Aktie (bereinigt um Sondereffekte) Im Gesamtjahr 2016 tsiegen die Verkäufe gegenüber dem Vorjahr um 6.9 % auf USD 94.6 Mrd. an und der Gewinn pro Aktie stieg von USD 5.46 im Jahr 2015 auf USD 6.45 an. Auf flächenbereinigter Basis ergab sich für 2016 ein Wachstum der Filialumsätze von 5.6 %. Konzernchef Craig Menear sprach von einer regen Nachfrage, die sich aufgrund des gesunden
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Häusermarktes ergebe. Den Aktionären wird eine um 29 % angehobene Dividende von USD 0.89 ausbezahlt. Das Management hat die Umsatzprognose angehoben und geht nun für das das Gesamtjahr 2016 von einem Wachstum von 4.6 % aus. Der Gewinn soll sogar um 10.5 % auf USD 7.13 steigen. Die Payout-Ratio für die künftigen Dividenden wird von bisher 50 % auf neu 55 % angehoben. Fazit: Home Depot ist im gegenwärtigen Umfeld gut positionert. Steigende Einkommen und ein grosser Erneuerungsbedarf am US-Immobilienmarkt sollten der Baumarktkette auch in Zeiten der Konkurrenz durch den Internethandel ein kontinuierliches organisches Wachstum bescheren. Wir sehen den Titel deshalb als interessante Portfoliobeimischung. Aufgrund der mit einem Kurs/Buchverhältnis von über 40 und einem geschätzten Kurs/Gewinnverhältnis von über 20 nicht mehr günstigen Bewertung halten wir trotz der intakten Perspektiven am Timing «neutral» für Home Depot fest. (Arno Endres)



Wal-Mart Stores



Solides Quartalsergebnis



Kurs:



USD



Walmart hat im 4. Quartal solide Resultate geliefert.



Ticker:



WMT



71.45



Timing: Neutral



- Umsatz: USD 130.9.2 Mrd. (+1 %) gegenüber der Vergleichsperiode des Vorjahres) - Reingewinn: USD 3.7 Mrd. (-18 %) bzw. USD 1.30 pro Aktie (Markterwartung: 96 Cents) Die Verkäufe (comparable sales) stiegen um 1.8 % und damit über die zuvor von Walmart abgegebene Guidance eines Wachstums von 1 % bis 1.5 %. Besonders gut entwickelte sich der Bereich E-commerce mit einem Wachstum von 29 %. Sonderbelastungen, wie der Stopp von Immobilienprojekten waren für den Rückgang des Nettogewinns um 18 % verantwortlich. Die Marktteilnehmer hatten aber mit einem schlechteren Ergebnis gerechnet und der Titel legte gestern nachbörslich rund 2 % zu. Der Walmart-CEO Doug McMillon zeigte sich mit den erreichten Resultaten zufrieden und hob den Wandel zu einem «digitalen Unternehmen» hervor. Für das laufende Jahr erhöhte das Management den Ausblick und geht nun von einem Gewinn pro Aktie zwischen USD 4.20 bis USD 4.35 aus. Fazit: Die Herausforderungen im Bereich E-Commerce wegen der Konkurrenz durch Unternehmen wie Amazon (Timing «attraktiv») dürften weiter anhalten. Sollte die Regierung Trump Zölle auf Importen aus China und Mexiko einführen, hätte dies höhere Kosten für Walmart zur Folge. Der Einzelhandelsriese ist stark auf Importe aus diesen beiden Ländern angewiesen. Mit Blick auf die sich besser entwickelnden Verkaufsvolumen bestätigen wir das Timing «neutral» für Walmart. (Arno Endres)



Bridgestone Kurs:



JPY



Ticker:



5108



Ergebnis 4. Quartal 2016 im Rahmen der Erwartungen 4'548.00



Timing: Attraktiv



Der japanische Reifenhersteller Bridgestone lag mit seinem Zahlenset zum 4. Quartal 2016 im Rahmen der Konsenserwartungen. Das angekündigte Aktienrückkaufprogramm im Umfang von USD 1.32 Mrd., was rund 6.5 % der ausstehenden Aktien entspricht, hat positiv überrascht. Ergebnis: Der Umsatz- und Gewinnrückgang im 2016 im Vergleich zum Vorjahr ist so erwartet worden. Der Umsatz reduzierte sich um 12 % auf JPY 3'337 Mrd. Neben einem etwas geringeren Absatz trugen auch negative Wechselkurseffekte zum Rückgang bei. Der operative Gewinn reduzierte sich um 13 % auf JPY 449.5 Mrd. Ausblick: Der Konzern hat erste Eckwerte für das 2017 bekannt gegeben. Demnach wird ein operativer Gewinn von JPY 452 Mrd. prognostiziert, was in etwa den Konsenserwartungen von JPY 458 entspricht. Fazit: Die von Bridgestone veröffentlichten Neuigkeiten sind von den Investoren positiv aufgenommen worden. Der Aktienkurs stieg auf ein 15-Monatehoch. Wir halten am Timing «attraktiv» fest. (Thomas Eyer)
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Makronews Eurozone: Unternehmensstimmung hellt sich weiter auf



In der Eurozone hat sich die Unternehmensstimmung im Februar weiter verbessert. Der vorläufige Wert des Composite Einkaufsmanagerindex steigt im Februar gegenüber dem Vormonat um 1.6 auf 56.0 Punkte und somit auf den höchsten Stand seit April 2011. Das Forschungsinstitut Markit interpretiert die veröffentlichten Werte so, dass das BIP der Eurozone im 1. Quartal 2017 um 0.6 % zulegen könnte (vgl. Grafik). Sowohl die Gewerbeunternehmen als auch die Dienstleistungsunternehmen sind zuversichtlicher geworden. Dies zeigt sich auch im aktuellen Stellenaufbau, welcher so kräftig ist wie zuletzt vor neun Jahren. Auch die Auftragszuwächse vergrössern sich, was ebenfalls ein positives Zeichen ist. Die Inputpreise haben ebenfalls angezogen, was für die Unternehmen nicht unbedingt erfreulich ist. Nach Ländern betrachtet, weisen die Eurozonen-Schwergewichte Deutschland und Frankreich mit 56.1 bzw. gar 56.2 Punkten ein beschleunigtes Wachstum auf. Zum ersten Mal seit August 2012 liegt der Indexwert von Frankreich höher als jener von Deutschland. Während der Aufschwung in Deutschland von der Industrie angekurbelt wird, ist es in Frankreich der Servicesektor, welcher sich dynamisch entwickelt. In den EurozonenLändern ausserhalb Deutschlands und Frankreichs zeigen die Indizes ebenfalls nach oben. Fazit: Die veröffentlichten Frühindikatoren sind besser als erwartet ausgefallen und deuten weiterhin auf einen soliden Wachstumskurs in der Eurozone im 1. Quartal 2017 hin. Die Unternehmen sind trotz der Unsicherheiten, welche von den bevorstehenden Parlamentswahlen in Holland, den Präsidentschaftswahlen in Frankreich und der wirtschaftspolitischen Agenda der neuen US-Regierung ausgehen, positiv gestimmt. (Thomas Eyer)



Kalender Veröffentlichte Meldungen Dienstag, 21.02.2017



Ereignis Frankreich: PMI Gewerbe Feb. P. (Jan.: 53.6 Pkte.) Deutschland: PMI Gewerbe Feb. P. (Jan.: 56.4 Pkte.) Eurozone: PMI Gewerbe Feb. P. (Jan.: 55.2 Pkte.) Eurozone: PMI Dienstleistungen Feb. P. (Jan.: 53.7 Pkte.)
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Erwartet 53.5 Pkte. 56.0 Pkte. 55.0 Pkte. 53.7 Pkte.



22.02.2017



Resultat 52.3 Pkte. 57.0 Pkte. 55.5 Pkte. 55.6 Pkte.
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Veröffentlichte Meldungen



Ereignis USA: PMI Gewerbe Feb. P. (Jan.: 55.0 Pkte.)



Erwartet 55.4 Pkte.



Resultat 54.3 Pkte.



Anstehende Meldungen Mittwoch, 22.02.2017



Ereignis Deutschland: IFO Geschäftsklima Feb. (Jan.: 109.8 Pkte.) Deutschland: IFO Erwartungen Feb. (Jan.: 103.0 Pkte.) Russland: Arbeitslosenquote Jan. (Dez.: 5.3 %) Deutschland: IFO aktuelle Bewertung Feb (Jan.: 116.9 Pkte.) Schweiz: ZEW-Umfrage Erwartungen Feb. (Jan.: 18.5 Pkte.) Eurozone: Jahresteuerung Jan. F. (Dez.: 1.8 Pkte.) Brasilien: Leitzins (bisher: 13.0 %)



Zeit



Erwartet 109.6 Pkte. 103.2 Pkte. 5.4 % 116.6 Pkte. 1.8 Pkte. 12.25 %



Donnerstag, 23.02.2017



USA: Erstanträge Arbeitslosenhilfe (Vorwoche: 239 Tsd.) Deutschland: BIP Q4 F. QoQ sb (Q3: 0.4 %)



240 Tsd. 0.4 %



Freitag, 24.02.2017



Kanada: Monatsteuerung Jan. nsb (Dez.: -0.2 %) USA: Neubauverkäufe Jan. (Dez.: 536 Tsd.) Frankreich: Verbrauchervertrauen Feb. (Jan.: 100 Pkte.) Italien: Produzentenvertrauen Feb. (Jan.: 104.8 Pkte.)



0.4 % 574 Tsd. 100 Pkte. 104.6 Pkte.



Finanzanalyse Die in dieser Publikation verwendeten Informationen stammen aus Quellen, welche die Luzerner Kantonalbank AG (LUKB) als zuverlässig erachtet. Trotz sorgfältiger Bearbeitung übernimmt die LUKB keine Garantie für die Richtigkeit und Vollständigkeit dieser Veröffentlichung und der dargestellten Informationen. Die Publikation hat ausschliesslich informativen Charakter und ersetzt keinesfalls die persönliche Beratung durch unsere Kundenberater vor einem allfälligen Anlage- oder anderen Entscheid. Die Informationen können sich jederzeit und ohne vorherige Ankündigung ändern.
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